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1 Regularien

Sitzungszeit: 13:10 Uhr bis 14:25 Uhr

Protokollant: Philip Rühl

Anwesende: siehe Anhang

Das Protokoll zur letzten Sitzung (14.01.2014) wurde angenommen.

2 Regularien Teil 2

• Beschlussfähigkeit festgestellt.

• Redeleitung: Jörg Germeroth (einstimmig angenommen)

3 Berichte

• FRS und StuPa Wahlen: FSR Wahlen gültig ↔ StuPa Wahlen werden wiederholt

• Department-Rat (Moritz P. berichtet)

� Stichwort QM: Prof Buchholz betonte die Wichtigkeit eines QM Gremiums,
da er die Systemakkreditierung als sinnvoll erachtet.
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� Veranstaltungen stehen fest, Veranstaltungen für Experimentalphysik für nied-
rige Semester sind nur Kristallographie und Strahlenschutz (vermutlich das
letzt mal). Theoretische Wahlp�icht: Kosmologie, Pivovarov Feynmandia-
gramme.

� Werthenbach soll eine extra (Kompakt-)Veranstaltung zur Datenanlyse im
Masterpraktikum halten. Er ist nun vollständig in das Masterpraktikum in-
volviert/Beauftragter für das Praktikum.

� IT: Die Studenten werden aufgefordert ihre E-Mails regelmäÿig zu lesen und
das Postfach zu leeren. Ebenso sollte die Umleitung korrekt eingerichtet wer-
den!

� IT: Für Alumni soll eine dauerhafte Umleitung demnächst irgendwann mal
eingerichtet werden.

� IT: CIP Pool in der Physik wird als ö�entlicher Computerraum abgescha�t.
Für Veranstaltungen steht er weiter zur Verfügung und er zieht um nach B-
002. Bei Bedarf sollen sich die Studenten an die Mathematik wenden. Aber
die Mathematik hat auf die entsprechende Anfrage noch nicht geantwortet.

� Senat:

∗ Gründung von Steuerungsgruppen ist vom Senat nicht gewollt. Kom-
mission für Lehre hat nicht zufriedenstellend gearbeitet, daher soll die
Struktur geändert werden. Da aber andere Kommissionen funktionieren,
macht es eigentlich keinen Sinn dies zu ändern! Ebenso sollten Prorekto-
ren nicht Teil der SENATSkommissionen sein.

∗ Senat soll bei Problemen zwischen Rektorats und Fakultäts Konzepten
(Berufungskommissionen) vermitteln.

∗ Konzept zum Berufen von Gastprofessuren soll universitätsweit einge-
führt werden.

∗ Allgemein geniesst der Senat ein hohes Ansehen in der Universität. Des-
halb ist er in der Lage auch ausserhalb seines rechtlichen Rahmens zu
agieren.

• FKR/SBR (Benny S. berichtet)

� Groÿer immer wiederkehrende Themenblock ist das Qualitätsmanagement
(QM). Mittlerweile wurde eine vorläu�ge Ordnung für eine QM Kommission
erlassen. Als Studentische Vertreter sollen in dieses Gremium gewählt wer-
den: Antonia Vitt (Mathematik), Jörg Germeroth (Physik), Andreas Beutler
(ETI, Stellvertreter) und Anna Rauschert (Chemie/Bio, Stellvertreter).

� SBR diskutiert Überlegungen, die studentischen Positionen im Lenkungsaus-
schuss QM nicht über das politische Amt des AStA, sondern über Wahlen in
den Fakultäten zu ersetzen.
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� Im Oktober sollen die ersten Positionen des Dekanats neu gewählt, 6 Monate
später dann der Rest. Der FKR/SBR wird ebenfalls im Januar neu gewählt.
Interessierte Studenten können sich an Benni wenden!

� Es soll ein fakultätsweites Stipendienprogramm entstehen um kostengünstig
Doktoranden zu fördern.

� W3 Nachfolge Walenta stagniert immer noch an Raum- und Ausstattungs-
fragen. Anfang September sollen die Berufungsverhandlungen starten.

� SBR: Vernetzung der verschiedenen Fachschaften schreitet voran. Es gibt
mittlerweile einen zentralen Fak IV Malverteiler, der alle FSRe enthält: fach-
schaftsraete@faq4.de

• ZaPF (Benny S. berichtet)

� Das ist die Zusammenkunft aller Physik-Fachschaften. Dort organisieren sich
alle deutschsprachigen Physikfachschaften. (Deutschland, Österreich und Schweiz)

� Diskutiert wurden das HZG NRW, Finanzkürzungen im gesamten deutsch-
sprachigen Hochschulraum, CHE Ranking.

� Ebenso besteht hier die Möglichkeit in weitere interessante Gremien zu ge-
langen (Akkreditierungspool) und für Teilnehmer besteht die Möglichkeit sich
selbst mit Ideen für die Fachschaftsarbeit inspirieren zu lassen.

� O�zielles Starterpokémon der ZaPF: Glumanda

� Weitere Informationen unter https://vmp.ethz.ch/zapfwiki/index.php/Hauptseite

4 Fachschaftsaktivitäten

• Sommerfest

• Paintpall

• Kneipentour

• Fuÿballturnier

• Filme-/Anime-Abende

• Spieleabende
(letztere auch zusammen mit anderen FS der Fak IV zusammen)

• �Spieleconventions� am AR→ demnächst evtl am ENC wg Platzmangel (tri�t auf
Zustimmung in der Fachschaft)

3



5 Entlastung der Kasse

• Kasse (Pos. d. Finanzwart und Finanzreferent) wird entlastet (drei Enthaltungen)

6 Haushaltsplan

• Marek erklärt die Diskrepanz zwischen Hauhaltsplan-Übertrag und Rechnungs-
übersicht durch Fehler bei der Umbuchung Ende 2012, bei der ein Betrag doppelt
als Haben verbucht wurde.
Verbleibende Diskrepanz von ≈ ±1% bleibt ungeklärt, liegt aber im Rahmen der
Forderungen des ASTA.

• Korrektur von HP von 2013 wird angenommen (einstimmig)

• HP von 2014 wird angenommen (einstimmig)

• Vorschlag für Kostenstelle �Geräte�: Multifunktionsdrucker

7 Personalia

• Moritz P. tritt aus dem Departmentrat zurück

• Jaqueline G. und Benny S. bleiben im Dep. Rat

• Fabian B. tritt Dep. Rat bei an Stelle von Moritz (einstimmig)

• Florian H. übernimmt Posten d. Finanzreferenten an Stelle von Marek W. (ein-
stimmig)

• Marek tritt aus dem FSR Phsysik o�ziell aus

• Sebastian Sonntag wird in den FSR gewählt (eine Enthaltung)

• Patrick H. und Moritz P. bleiben Kassenprüfer (einstimmig)

• Patrick, Sascha und John werden als freiwillige Helfer erwähnt

8 Verschiedenes

• Wunsch nach Eigenwerbung für die Fachschaft wird geäuÿert

• Idee: freies Essen und Getränke auf FVV sollte Beteiligung fördern

9 Anhang
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